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ler seine Musik in den Dienst des NS-Staates stellte. Wenn die im Anhang ab S. 49 Ihrer 

Studie aufgelisteten Stücke für op. 7, 12 und 22 noch typische völkische, deutsch-

nationale Hausmannskost im Nachgang des Ersten Weltkriegs zeigen (1918-1923), unter-

streichen bereits die Titel der von Nellius in seinem Westfälischen Liederbuch (1935) zu-

sammengefassten Stücke op. 63, 15-20 „Heil dem dritten Reich!“ (Der Ruf des Führers, 

Treuschwur, Die letzte Stunde, Volk und Führer, Das Lied vom Führer, Westfalen-Marschlied) seine 

neue Marschrichtung, dem Hitler-Regime zu huldigen, so dass er über die daraus resultie-

rende wohlwollende Förderung seiner Karriere natürlich hoch erfreut war.  

Wenn daher – wie im aktuellen Fall einer Diskussion zur Umbenennung einer 

Nellius-Straße – die Einlassungen einer Persönlichkeit mit dem Dritten Reich zu bewer-

ten sind, ist bei Georg Nellius festzuhalten, dass man es mit einem überzeugten Propa-

gandakomponisten zu tun hat, der die Vorliebe der Nationalsozialisten für Volkslieder 

und Märsche nach Kräften zu bedienen suchte und auch in seinen weiteren, mit pro-

grammatischen Texten versehenen Stücken keinen der einschlägigen, unmissverständli-

chen Topoi („Langemark“, „Sieg Heil“; Huldigung der Wehrmacht, Führerkult, Helden-

verehrung, Soldatenromantik und Durchhalteparolen nach der Schlacht von Stalingrad) 

ausließ. 

Dass Nellius nach mehreren Revisionen schließlich aus seinem Spruchkammerver-

fahren formal unbeschadet hervorging, sagt dabei wenig aus über seine tatsächlichen Ver-

strickungen in das NS-System, als viel mehr über die politischen Zeitumstände bei der 

Übergabe der öffentlichen Kontrolle von den Alliierten in deutsche Zuständigkeit. Von 

Zeithistorikern wie Bernd Weisbrod, Michael Grüttner und anderen sind die Bedingun-

gen und Konsequenzen der Entnazifizierungsverfahren seit vielen Jahren beschrieben, 

und Lutz Niethammer wies schon im Jahr 1988 darauf hin, dass man unter Entnazifizie-

rung schon bald „nicht mehr eine Säuberung des öffentlichen Lebens von den Nazis, 

sondern eine Säuberung der Nazis von ihrer Stigmatisierung“ zu verstehen hatte. Viel 

aufschlussreicher sind daher die von Ihnen dokumentierten Reaktionen aus Nellius‘ di-

rektem Umfeld einschließlich seiner ehemaligen Kollegen, die sich – trotz seiner politi-

schen Rehabilitierung – nach Kräften gegen seine Wiederbeschäftigung als Pädagoge 

stemmten. Dass sie, die ihn und sein Wirken vor 1945 aus eigenem Erleben genau kann-

ten, sich letztlich vergeblich gegen seine berufliche Wiedereingliederung stemmten, sagt 

daher vor allem etwas aus über die Zustände in den Kommunalverwaltungen der unmit-

telbaren Nachkriegszeit. Der vermeintliche Widerspruch zwischen diesen Alltagsreaktio-
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